
 
 

Wettkampfergebnisse 
Speedo Meeting 
 
Regensburg, 24. – 25. März 2007 

 
 
 

Mit 26 Gold-, 17 Silber- und 12 Bronzemedaillen waren 
die Club Schwimmer beste Mannschaft 
 
Ein langes und hartes Wochenende war das Speedo Meeting in Regensburg für alle Beteiligten; 
Schwimmer, Trainer und Eltern. Die ersten waren deshalb auch bereits am Freitag unterwegs, um sich auf 
der 50-m-Bahn zu akklimatisieren. Und das zu Recht. Für die meisten Schwimmer war es nämlich der erste 
Wettkampf in dieser Saison auf der Langbahn. Die Toppzeiten der Kurzbahn waren gemeldet und sollten 
bestätigt werden und so mancher Sportler setzte sich auch entsprechend unter Druck. Groß war deshalb 
auch bei vielen die Enttäuschung über die im Wettkampf erzielten Zeiten und die Trainer hatten alle 
Hände voll zu tun, Tränen zu trocknen, die Sportler zu trösten und für die folgenden Wettkämpfe neu zu 
motivieren. 
 
Dabei war das alles doch gar nicht so schlecht! Unsere Mädels und Jungs brachten durchwegs gute und 
solide Leistungen für den ersten Wettkampf auf der Langbahn, was zudem durch den ersten Platz im 
Medaillenspiegel, einige Finalsiege und Qualifikationen für Süddeutsche und Deutsche Jahrgangsmeister-
schaften bestätigt wurde. 
 
Elf Sportler qualifizierten sich, zum Teil auf mehreren Strecken, für die Süddeutschen Jahrgangs-
meisterschaften: 
Pia Fleischmann: 50, 100, 200, 400 m Freistil 
Sandra Koch: 100 m Freistil 
Jenny Leicht: 50, 100, 200 m Rücken; über 200 m Rücken 
nur knapp an der Deutschen vorbei! 
Franzi Schwingenschlögel: 50 m Rücken, 50 m Schmet-
terling, 50 m Freistil 
Linda Stücker: 50, 100 m Schmetterling und 50, 100 m 
Freistil 
Marc Fleischmann: 50, 100, 200 m Brust 
Adi Fischer: 400 m Freistil 
Michi Strugulea: 200 m Schmetterling 
 
 Das erfolgreiche Clubteam in Regensburg. 
 
Teresa Kraus schaffte auf Anhieb die für den Jahrgang 96 nötigen vier Qualizeiten für den Mehrkampf 
bei den Süddeutschen Meisterschaften! 
Alex Ehlert erreichte zwei Qualizeiten und muss hier noch mal nachsitzen, um sich auf 100 m Rücken und 
200 m Lagen zu qualifizieren. 



 
 

Neben Zeiten für die Süddeutsche konnten sich Max Kraus und Fabian Schwingenschlögel auf einigen 
Strecken bereits für die Deutsche Jahrgangsmeisterschaften qualifizieren. 
Max: 100, 200 B 
Fabian: 50 S; die Zeit von 26,61 sec bedeutet für ihn einen Bayerischen Altersklassenrekord. 
 
Abgerundet wurden diese Leistungen durch 13 geschwommene D-Kader-Normen. 
 
Und dann waren da noch, am Ende eines langen Tages, die 50 m Finals. 
Mit elf Finalteilnehmern waren unsere Schwimmer in allen Lagen und Jahrgängen gut vertreten und 
konnten sich mehrfach auf den Medaillenrängen platzieren! 
 
Die 4x100 m Freistilstaffeln am zweiten Wettkampftag entschieden unsere Mädels für sich und gewannen 
Gold. Die Staffel der Jungs belegte den Bronzeplatz. 
 
Festzustellen ist, dass die meisten vorderen Plätze auf den kürzeren, den 50-m- und 100-m-Strecken er-
reicht wurden; dass die Schwimmer aus den Vereinen mit 50 m Trainingsbahnen im Vorteil waren und dass 
noch viel zu tun bleibt bis zu den Meisterschaften. Ich bin aber überzeugt, die Trainingslager an Ostern in 
Regensburg und Riesa werden hier einiges richten. 
 
Ach ja, was tun eigentlich die sogenannten Begleitpersonen an einem solchen Wettkampf?  
Lassen wir zwei Bilder sprechen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übrigens, vielen Dank Martina für die improvisierte und doch super Organisation und Herzlichen Glück-
wunsch dem frisch vermählten Paar Daniela und Manfred Stic 


